
Liebe Gemeinde,

der Spruch für den wunderschönen Monat
Mai aus dem Hebräerbrief will uns anders
sehen lehren. Zur Zeit können wir uns an
der Blütenpracht und am frischen Grün der
Bäume erfreuen: eine wahre Augenweide!
In dieser Schönheit die schöpferische Hand
Gottes zu sehen, das verlangt noch eine
andere Sichtweise. Es ist wie im Alltag. Da
genügt es oft nicht, Augen zu haben. Ich
kann sehenden Auges blind sein. Darum
müssen mir die Augen besonders geöffnet
werden, um tiefer zu sehen. Zum Beispiel,
um den Menschen, dem ich begegne, wirk-
lich wahrzunehmen, hinter die Fassade zu
schauen. Es geht um ein inneres Sehenler-
nen, so wie es im Kleinen Prinzen heißt:
MAN SIEHT NUR MIT DEM HERZEN GUT!

Glaube – ein Nichtzweifeln an dem, was
man nicht sieht? Wenn es schon schwer
fällt zu sehen, was vor Augen ist, wie viel
schwerer muß es sein, an etwas zu glau-
ben, was angeblich unsichtbar ist! Da
kommt es schnell zu dem Vorurteil, Glaube
sei ein Nicht-so-genau-Wissen. Christlicher
Glaube hat aber nichts mit einer vagen Ver-
mutung zu tun, sondern mit Vertrauen,
Gottvertrauen, einer festen Zuversicht, wie

es in unserem Monatsspruch heißt. In die-
sem Glauben vertrauen wir darauf, daß
Gott da ist und uns umgibt und uns auf un-
serem Lebensweg begleitet. Und darüber
hinaus haben wir die Hoffnung auf das Ewi-
ge Leben, da Jesus Christus es uns verhei-
ßen hat mit den Worten: Ich bin die Aufer-
stehung und das Leben: Wer an mich
glaubt, der wird leben, auch wenn er gleich
stürbe. (Johannes 11, 25) 

Glaube – ein Nichtzweifeln an dem, was
man nicht sieht? Nathaniel Hawthorne be-
schreibt den christlichen Glauben so: ER IST

WIE EINE GROSSARTIGE KATHEDRALE MIT HERRLICH

BUNTEN FENSTERN. WER DRAUSSEN STEHT, SIEHT

SIE NICHT. ABER DEM, DER DRINSTEHT, WIRD JE-

DER LICHTSTRAHL ZU EINEM UNBESCHREIBLICHEN

GLANZ. Unser Monatsspruch lädt uns ein,
die alltägliche Wirklichkeit mit den Augen
des Glaubens zu sehen. Wenn uns dies
gelingt, wie mag dann der wunderbare Mo-
nat Mai erst schön werden!

Es grüßt Sie herzlich
Ihre

MARKUS-
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Es ist aber der Glaube eine feste Zuversicht auf das, was man hofft,

und ein Nichtzweifeln an dem, was man nicht sieht.
(Hebräer 11, 1)



Kuchenverkauf am Familiengottesdienst

"Jeder ist wertvoll und wichtig", ist das
Thema des Familiengottesdienstes am
09.05.2010.
Wir, der Markuskindergarten gestalten die-
sen Gottesdienst zusammen mit Pfarrer
Martin. Im Anschluss daran können Sie im
Saal unter der Empore Kuchen kaufen und
mitnehmen oder auch dort einen Kaffee
trinken und einen Kuchen essen. 
Der Erlös kommt dem Markus-Kindergarten
zugute. Wir freuen uns auf den gemein-
samen Gottesdienst. 

Das Team vom Markuskindergarten

Zweimal bleibt die Markuskirche zu

Vielleicht sind Sie schon stutzig geworden
beim Blick auf den Gottesdienstplan: An
zwei traditionellen Gottesdienstterminen
bleibt unsere Kirche geschlossen.
An Christi Himmelfahrt (13.5.) ist der
Grund dafür, dass alle Gemeinden aus
dem Distrikt "Süd" der Gesamtkirchen-
gemeinde Stuttgart zum gemeinsamen
Distriktgottesdienst einladen. Diesmal ist
die Haigstgemeinde Gastgeberin. Der
Gottesdienst soll bei trockener Witterung
im Freien stattfinden - auf dem Santiago-de
-Chile-Platz, direkt gegenüber Kirche und
Haltestelle der "Zacke". Beginn: 10 Uhr.
(Bei schlechtem Wetter in der Haigst-
kirche.)
Am Pfingstmontag (24.5.) feiern wir unse-
ren traditionellen ökumenischen Pfingstgot-
tesdienst, diesmal in der Kirche St. Maria,
Tübinger Straße. Beginn: 10:15 Uhr.
Wer eine Fahrgelegenheit zu diesen
Gottesdiensten sucht, soll sich bitte bis
10.5. bzw. 20.5. beim Gemeindebüro
melden.

Veranstaltungsreihe
des Markuskrankenvereins

Der Vorstand des Vereins hat beschlossen,
in loser Folge Vortragsveranstaltungen zu
Themen rund um "Gesundheit, Vorsorge
und Pflege" zu veranstalten. 
Für die Eröffnungsveranstaltung konnten
wir Frau Pittelkow-Abele gewinnen, die

beim Gesundheitsamt als Ernährungsbera-
terin arbeitet.
Der Themenbereich, über den sie informie-
ren wird:
Sinn und Unsinn von Nahrungsergäzungs-
mitteln im Rahmen einer gesunden Ernäh-
rung. Lässt die Qualität unserer Lebensmit-
tel heute nach? Brauchen wir Kapseln und
Pillen? Was brauche ich um mich gesund
und fit zu halten? 
Sie können alles fragen, was Sie im Blick
auf diese Themen schon  immer wissen
wollten. Vortrag mit Diskussionsmöglich-
keit. Am Dienstag, 25. Mai, 19 Uhr im Saal
unter der Empore der Markuskirche.
Herzliche Einladung an alle, die das Thema
interessant finden.

M22 im Mai

Tango, Tanz der Herzen

Im Oktober 2009 wurde
der Tango zum immate-

riellen Weltkulturerbe er-
nannt. Über keinen

Paartanz gibt es  so vie-
le Klischees wie über

 den Tango. Der  Tango ist ein Phänomen,
das die Menschen schon 120 Jahre lang
verzaubert. Im Brennpunkt von M22 steht
diesmal jener Tanz, der wie kein anderer
Sehnsucht und Leidenschaft, Melancholie
und Lebenslust verkörpert. Was ist Tango,
woher kommt er, was war ausschlagge-
bend für seinen Siegeszug um die Welt ? .
Wir möchten mit Geschichten und Texten,
Tanzeinlagen und Hörproben, viel Wis-
senswertes zum Tango übermitteln. Tan-
gomusik Live auf dem Akkordeon werden
die Texte reflektieren. In der Pause werden
wir sie kulinarisch mit argentinischen Spei-
sen und Getränken versorgen.

Mit Uli und Heidemarie Brodbeck, lang-
jährige leidenschaftliche Tangotänzer
Musik: Janina Rüger Sie wird mit ihrem
Akkordeon  und mit Tangomusik für argen-
tinisches Flair sorgen..
Samstag, 22. Mai, 18 Uhr. Markuskirche,
Saal unter der Empore.



Sommerferien 2010 im Evangelischen
Ferienwaldheim Altenberg

Dieses Jahr dreht sich im Waldheim alles um
das spannende Thema Mittelalter. Ob Ritter
oder Burgfräulein die Betreuer freuen sich
gemeinsam mit euch auf Spiele, Spaß,
Abenteuer, Singen, dreckige Klamotten, lau-
te und leise Stunden, Freundschaften und
natürlich auf das leckere Essen aus der
besten Waldheimküche im wilden Süden! 
Bist Du 15 Jahre alt und möchtest vielleicht
einmal Waldheimbetreuer/in werden, dann
melde Dich in den ersten beiden Ferien-
wochen zum Kurs an. 
1.Abschnitt: 02.08. - 14.08. Verlängerungs-
woche: 16.08. - 21.08.2010
Anmeldung:
Donnerstag, 06.05., 15.00 - 20.00 Uhr im
Paul-Fischer-Haus, Zellerstr. 31, 
Freitag, 07.05., 15.00 - 20.00 Uhr im
Ferienwaldheim Altenberg, Altenbergstr. 62
und Samstag, 19.06., 14.00 - 16.00 Uhr auf
dem Heusteigviertelfest.
Bei Fragen oder Unklarheiten wendet euch
an Wibke Zdunek, Tel. 0711/2068-171 oder
Mail an leitung@waldheim-altenberg.de.
Außerdem suchen wir noch engagierte
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter ab 16
Jahren für die Gruppenleitung!

Seniorenkreis 
Der nächste Seniorenkreis ist am Donners-
tag, 27. Mai um 14.30 Uhr. Schwester
Rose Schwarz wird uns wieder besuchen.
Sie sorgt für die Lebensgrundlage von ca.
550 AIDS Waisen in Kenia. Mit Dias, die
sie im vergangenen Jahr in Afrika
aufgenommen hat, lässt sie uns teilhaben
am Leben ihrer Schutzbefohlenen. Sie sind
herzlich eingeladen.                    S. Hertlein

Danke für folgende Kollekten:
28.3.: Kindergarten 130,00€
01.4.: Seniorenarbeit 146,60€
02.4.: Hoffnung für Osteuropa 244,63€
03.4.: Theod.-Schneller-Schule 135,15€
04.4.: Theod.-Schneller-Schule 259,85€
05.4.: Theod.-Schneller-Schule 157,70€
11.4.: Musik in Markus 115,50€
18.4.: Essen für alle 145,82€

Wir gratulieren zum Geburtstag

nachträglich
19.4.: Inge Maier (70)

im Mai
02.5.: Lotte Griebel (92)
02.5.: Margarethe Münzer (92)
02.5.: Wilma Krauß (86)
02.5.: Elfriede Ruf-Wilms (86)
03.5.: Edith Mayerlen (85)
03.5.: Roland Stemmle (70)
04.5.: Wilhelma Grieser (85)
06.5.: Marisa Gugenhan (75)
16.5.: Dr. Heinrich Rothfuss (75)
18.5.: Michael Hahn (70)
19.5.: Bodo Franke (80)
21.5.: Dr. Julius Staengle (90)
21.5.: Gertrud Walter (89)
23.5.: Annemarie Geist (85)
24.5.: Heinz Pflieger (70)
24.5.: Thilo Weirich (70)
30.5.: Gabriele Kotzur (90)

Taufen
Noah Pelleg L. Brunke, Alte Weinsteige 1b
Emily Marie Förnzler, Liststr. 52

Bestattung
Wolfgang Wetzstein, Liststr. 53 (78)
Hans Dieter Jung, Lehenstr. 40 (70)

Bericht über Gehörlosengottesdienst
auf www.kirchenfernsehen.de

Vor einigen Wochen produzierte die kirch-
liche Rundfunkagentur einen Filmbeitrag
über den Gehörlosengottesdienst in der
Markuskirche. Der Beitrag ist im Internet
abrufbar unter http://www.kirchenfernsehen.de
/index.php?id=6&flv=652&play=1
Zur Zeit ist der Beitrag noch auf der Start-
seite aufgelistet, so dass der erste Teil der
Adresse genügt. 

Zweckbestimmung der Kollekten
02.5.: Markuskantorei
09.5.: Markuskindergarten
16.5.: Theodor-Schneller-Schule
23.5.: Landesopfer für aktuelle Notstände
30.5.: Markusbrief

mailto:leitung@waldheim-altenberg.de.
http://www.kirchenfernsehen.de
http://www.kirchenfernsehen.de


Gottesdienst in der Markuskirche

02.5.: Kantate
10.00 Uhr Gottesdienst (Gerstner)

mit der Markuskantorei*
Kindergottesdienst

14.30 Uhr Gehörlosengottesdienst
(Martin)

09.5.: Rogate
10.00 Uhr Familiengottesdienst 

Kindergarten (Martin)

13.5.: Christi Himmelfahrt
Kein Gottesdienst in der
Markuskirche, dafür:

10.00 Uhr Distriktgottesdienst
auf dem Santiago-de-
Chile-Platz / Haigst

16.5.: Exaudi
10.00 Uhr Gottesdienst / Taufe

(Dunkel)
Kindergottesdienst

11.30 Uhr Essen für alle

23.5.: Pfingstsonntag
10.00 Uhr Messe (Martin)

schwerhörigengerecht

* Kantorei singt u.a. von Georg Ph. Telemann:
Psalm 117 für Chor und Instrumente

24.5.: Pfingstmontag
Kein Gottesdienst in 
der Markuskirche

10.15 Uhr Ökumenischer Gottes-
dienst in St. Maria. 
(Schmucker /Pred:Martin)

30.5.: Trinitatis
10.00 Uhr Gottesdienst (Martin)

06.6.: 1. Sonntag nach Trinitatis
10.00 Uhr Gottesdienst (Dunkel)

Aus unserem Gemeindekalender
Gedächtnistraining

10.5.,31.5.; 10.00 Uhr, Saal unter d. Orgel
Gespräch am Nachmittag: Luth. Weltbund

10.5.; 15.30 Uhr, Saal unter der Orgel
Kirchengemeinderatssitzung

10.5.; 19.30 Uhr, Saal unter der Orgel
Bibelgesprächskreis

18.5.; 14.30 Uhr, Saal unter der Orgel
M22

22.5.; 18.00 Uhr, Saal unter der Empore
Gemeindedienst

27.5.; ab 8.30 Uhr, Gemeindebüro
Seniorenkreis

27.5.; 14.30 Uhr, Saal unter der Empore

Evangelische Markusgemeinde, 70180 Stuttgart, Römerstr. 41

1. Pfarramt:  Roland Martin, Römerstr. 41,  Telefon 60 62 59,  e-mail: martin@markusgemeinde-stuttgart.de
2. Pfarramt:  Daniela Dunkel, Römerstr. 71, Telefon 60 21 12, e-mail: dunkel@markusgemeinde-stuttgart.de
Kirchengemeinderatsvorsitz: Pfr. Martin, Tel. 60 62 59 u. Jutta Schöllhammer, Römerstr. 88, Tel. 60 08 72
Gemeindebüro Römerstr. 41: Rita Atzman, Telefon 60 62 59 , Fax 60 49 72
Büro-Besuchszeiten: Mo-Fr 9.30-11.30 Uhr und Mo 16-17.30 Uhr buero@markusgemeinde-stuttgart.de
Kirchenmusiker: Andreas Scheufler, Telefon 420 23 27, e-mail:andreas.scheufler@gmx.de
Mesnerin: Regina Heinzelmann, Mobil: (01 75) 9 87 49 27
Jugendreferent: Jürgen Kull, Telefon 18 771 -41 (dienstlich) /   0 71 23 / 36 04 26 (privat)
Paul-Fischer-Haus: Zellerstraße 31, Hausmeisterin: Sylvia Witzelmaier, Telefon 60 51 27
Vorsitzender des Jugendwerks: Florian Neumann, Mobil:0176-77391267,e-mail:florian-neumann1@web.de
Markus-Kindergarten, Liststr. 16, Telefon 60 33 44
Bankverbindung der Markusgemeinde: Konto-Nr.  202 1324, Landesbank Baden-Württ. (BLZ 600 501 01)  
Diakoniestation Markus-Süd, Böblinger Str. 86, 70199 Stuttgart, Telefon 640 58 08
Markuskrankenverein, Konto-Nr. 2 166 571, Landesbank Baden-Württ. (BLZ 600 501 01)
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